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Ich, Preu Gegenschreiber, empfange 
  hiemit in crafft diss mein 

Soldt    dritts Quarthall vor das 
  1687iste Iahr mit      112  30  

 
 Dennen gesambten Preuknechten  

Soldt    ihren 14-tegigen Soldt verraicht            99   
 
Stattmillern                 6 40  

Mihlwerch 

 Thonaumillern              8   
 

  Prandweinprenern                4  30  
Prandtwein- 

werkh  dessen Gehilffen per 9 Täg               2  15  
 

Prunwerkh Prunwerkharthen           3  50  
fl.    279  35   4 hl. 

 
 
[fol. 57v]           fl.  kr. hl. 
 

Wolf Esserl vnd Adam Schitten- 
  helmb von Schrobenhausen haben 
  als feyerende Preukhnecht ieder 
  12, beede aber 24 Täg Malz vnd 

Ainzig    Waiz vmbgesezt, auch desshalben 
  24 Taglohn, ains zu 12 kr., empfangen, 
  thuet den 15. Octobris 1687 zalt        4  48  
 
So seinndt vnder disen 14 Tagen nach In- 
  halt des Waizenregisters in 
  vnderschidlichen Pressen erkhaufft 

Waizen    514 Schaf 10 Mezen Waiz vnd 
  darfir ausgelegt    5468    3   6 

             Huius 5472  51   6 hl. 
 
 

   Summa thuet 
                6337 fl. 45 kr.  

 
[fol. 58r] 

 
Einnamb vnd Außgab  

  gegen ein ander gehalten, bestehet  
  der Haubtcasza zue Resst, so derselben  
  in gebiehrent eingelegt worden 

     404 fl. 54 kr. 
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